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Beratungsfolge Datum Zuständigkeit Behandlung 

Bau- und Planungsausschuss   24.06.2013 Beratung öffentlich 

Bezirksvertretung für den Stadt-
bezirk III   

04.07.2013 Entscheidung öffentlich 

 

Betreff:  
Einziehung Fester Weg (Teilbereich) 
 
 
Beschlussentwurf: 
 
Die Bezirksvertretung für den Stadtbezirk III beschließt zur rechtlichen Klarstellung für 
den Fester Weg (Teilbereich parallel zur Albert-Schweitzer-Straße) das Einziehungsver-
fahren nach Straßen- und Wegegesetz einzuleiten. 
Die Teile des Flurstückes, die in die Albert-Schweitzer-Straße fallen, werden formell ge-
widmet. 
 
gezeichnet:  
Buchhorn 
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Begründung: 
 
Die Albert-Schweitzer-Straße wurde 1971 bis 1974 auf Alt-Leverkusener Stadtgebiet 
gebaut. Auf der Nordseite lag die ehemalige Stadtgrenze zu Opladen-Lützenkirchen, 
wie es noch heute die Gemarkungsgrenze ausweist. 
Auf dem Alt-Opladener Gemeindegebiet lag die Straße Fester Weg als Verbindungsweg 
zwischen Bruchhauser Straße und Am Steinberg. Somit lagen zwei Verkehrsflächen 
teilweise nebeneinander. 
Noch in einem Rechtsstreit 1983 wurde eine Eigenständigkeit beider Verkehrsflächen 
angeführt. Erst 1999 wurde die Parzelle katastermäßig der Albert-Schweitzer-Straße 
zugeordnet. 
Tatsächlich endet der Fester Weg mit einer Verschwenkung auf diese Straße. 
 
Gemäß § 7 Straßen- und Wegegesetz soll die Straßenbaubehörde die Einziehung ver-
fügen, wenn eine Straße keine Verkehrsbedeutung mehr hat. 
Zur rechtlichen Klarstellung soll daher die entfallene Verkehrsfläche Fester Weg formell 
eingezogen werden. Die Teile, die für den Bestand der Albert-Schweitzer-Straße (Bö-
schung und Parkstreifen) weiterhin notwendig sind, werden bei der endgültigen Einzie-
hungsverfügung formell gewidmet. 
 
Die Flächen sind im Anlageplan dargestellt. 
 
  

Anlage/n:  
Lageplan Fester Weg (Teilbereich) 
 


	Der Oberbürgermeister
	V/66-660-3713-mrDezernat/Fachbereich/AZ 22.05.13Datum
	Betreff: 
	Anlage/n: 

